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W Seit fast 30 Jahren plant und gestaltet 
die bürodesign nejedly gmbh – bekannt 
durch ihr Ladengeschäft am Europaplatz 
4 – Büro- und Objekteinrichtungen und 
handelt mit Designmöbeln. FRIZZmag 
sprach mit Geschäftsführer Stefan Müller.

Herr Müller, Sie sind als Darmstädter Ob-
jekteinrichtungshaus für Inneneinrichtung 
und Raumgestaltung seit fast 30 Jahren eta-
bliert.
FRIZZmag: Wie fing alles an?

Stefan Müller: Der Gründer Friedrich Wil-
helm Nejedly war in den 90 er Jahren Ge-
schäftsführer/Inhaber bei Form+Funktion in 
Mannheim, eines der ersten großen Häuser 
für Objekteinrichtungen und hochwertiges 
Möbeldesign. Selbst habe ich eine Ausbil-
dung als Tischler absolviert, dann Abitur ge-

macht, in Michelstadt Holztechnik für Raum-
gestaltung/Innenausbau studiert. Nach dem 
Abschluss habe ich 1989 bei Form+Funkti-
on in Mannheim im Bereich Innenarchitek-
tur angefangen und als Einrichtungsbera-
ter gearbeitet. 1991 beendete Herr Nejedly 
sein Engagement in Mannheim und gründete 
die bürodesign nejedly GmbH in Darmstadt, 
nachdem wir schon gemeinsam Ausstellungs-
räume in der Pallaswiesenstraße gefunden 
hatten. Die Firma etablierte sich in den fol-
genden Jahren, so konnten wir weitere hoch-
wertige Möbelkollektionen wie z.B. Vitra 
als Top-Hersteller anbieten.  2013 wurden 
die neuen repräsentativen Geschäftsräume 
am Europaplatz mit 450 qm Fläche bezogen 
und wir konnten USM Haller Möbelsysteme 
als neuen Partner gewinnen. Alleiniger Ge-
schäftsführer bin ich seit Ende 2019.

„Gutes Design und Gestaltung sind 
durch nichts zu ersetzen!“

bürodesign nejedly ist Experte für Objekteinrichtungen und individuelle Raumgestaltung 
TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: KLAUS MAI

Was bieten Sie Ihren Kunden?
Wir statten private und öffentliche Ein-

richtungen aus, z.B. Verwaltungs- und Ge-
schäftsgebäude, Kanzleien sowie Praxis-
räume, Kliniken und Universitäten. Unser 
Schwerpunkt liegt auf der Objekteinrich-
tung – der Planung, Konzeption und dem 
Einrichten von Arbeitsplätzen, Konferenz- 
und Schulungsräumen, agilen Räumen, 
Foyers und Loungebereichen. Das kön-
nen kleine Büroräume genauso wie große 
Räumlichkeiten eines Besucherzentrums 
sein. Die Ausstattung erfolgt mit hoch-
wertigen Möbeln namhafter Hersteller, 
die für hohe Funktionalität, Nachhaltig-
keit, Qualität und ansprechendes Design 
stehen.
Wie läuft eine Beratung bei Ihnen ab, 
mit wem arbeiten Sie zusammen?
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Wenn möglich setzen wir uns mit allen Beteiligten an einen Tisch 
– mit den Inhabern der Unternehmen sowie Mitarbeitenden und 
deren beauftragten Architekten/Innenarchitekten und Partnern in 
den Gewerken. Bei diesen Gesprächen geht es vor allem darum dem 
Kunden, den Einblick in die Möglichkeit der Gestaltung von moder-
nen Arbeitswelten zu zeigen - dazu gehört natürlich auch das pas-
sende Mobiliar. Wir bemustern vor Ort präsentieren, weisen ein 
und schulen Mitarbeitende. 
Wie hat sich die Arbeitswelt verändert?

Die Digitalisierung bringt uns große strukturelle Veränderungen, 
flexible Teams, Vernetzung, flachere Hierarchien, Co-Working, 
work is were I am. Die Zeit des Burgenbaus ist vorbei – der Arbeits-
platz ist nicht mehr „my castle“. Durch das Aufheben von alten 
Strukturen in Unternehmen werden neue Ressourcen frei. Ziel ist 
heute, dass die Mitarbeitenden sich mehr öffnen, emotionaler, frei-
er und kreativer arbeiten, was natürlich auch voraussetzt, dass die 
Arbeitsumgebung die Mitarbeitenden anspricht und über die Ge-
staltung, das Design und das Mobiliar motiviert.
Haben Sie Beispiele für Projekte im Bürobereich?

Agiles Arbeiten ist ein sehr aktuelles Thema. Bei einem unserer 
größeren Projekte wurden in einem Verwaltungsaltbau auf einer 
Ebene mit 2000 qm offene flexible moderne Lösungen mit Clustern 
erarbeitet, Rückzugszonen definiert, Kommunikationsboxen gebaut 
usw. Wichtig war hier, dass die Mitarbeitenden über das ganze Pro-
jekt mit Workshops einbezogen wurden. Auch hier war der zentra-
le Begriff die „Verortung“ – also, wo erledige ich meine heutige Ar-
beitsaufgabe in der offenen Fläche. Es hat uns sehr gefreut, dass die 
Mitarbeitenden sich mit diesem Projekt identifiziert haben und die 
Einrichtung jetzt schon selbst anpassen – also je nach benötigter 
Struktur diskutieren und verändern.
Wer sind Ihre Kunden?

Gewerbliche Kunden wie Industrie, Handel, Energieversorger, 
Mittelstands-Unternehmen, Freiberufler – also eigentlich alle Ge-
werbetreibenden – öffentliche Auftraggeber sowie internationa-
le Institutionen und Stiftungen als auch Privatkunden. Wir unter-
stützen auch sehr gerne Start-Ups mit besonderen Angeboten und 
Leistungspaketen.
Können auch private Kunden zu Ihnen kommen?

Ja, natürlich! Auch Privatkunden und kleine Start-Ups sind gern 
gesehen. Gerade im Moment möchten ja viele ihren Homeoffice-Ar-
beitsplatz gestalten. Aber nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch das 

ein oder andere klassische Desi-
gnstück kann man bei uns fin-
den. In unserer Ausstellung 
sehen Interessierte eine bunte-
Collage an Möbeln vom Tisch 
bis zu Objektstühlen – Beispiele 
für agiles Arbeiten aber auch für 
private Bereiche. Muster kön-
nen zur Ansicht bestellt werden. 
Einfach vorbeikommen und klin-
geln, unser Team zeigt unsere 
schönen Stücke, berät gerne und 
nimmt sich Zeit für Sie!
bürodesign nejedly GmbH

Europaplatz 4, Darmstadt

Tel.: 06151 / 89 40 82

E-Mail: info@buerodesign-nejedly.de

M buerodesign-nejedly.de

Die bürodesign nejedly GmbH 
wurde 1991 durch Friedrich Wil-
helm Nejedly gegründet. Seit 2013 
befindet sie sich am Europaplatz 
4 in Darmstadt. Im Angebot sind 
Möbel von Herstellern wie Vitra, 
USM Haller, Renz, Wilkhahn, Bulo, 
tobias grau, Belux, Nimbus, Kö-
nig+Neurath, Haworth, brunner, 
FM Möbel, Winni, Klöber, Cascando, 
müller möbelfabrikation, Agoraphil, 
CBS,Fourdesign, lapalma, Wilde + 
Spieth. Stefan Müller ist seit 2009 
Geschäftsführer.
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